
Klaus G. Stölzel-„Hammer-Rund-Email“ vom Donnerstag, den 25. Sept. 2014, um 7. 34 und 
8. 26 Uhr.

Betreff:
Info: SPD-MdL Horst Arnold & Gattin beim Menschenrechtsforum-Gustl-Mollath 
erfaßt, wegen... ! 

Sehr geehrte Damen und Herren,

ich habe Herrn SPD-MdL Horst Arnold & Gattin
wegen
(siehe Gründe unten),
zu Ihrer Info,
für das
Menschenrechtsforum-Gustl-Mollath
auf meiner Disk.-Seite
erfaßt,
im Internet,
aufrufbar unter:

http://www.nuernbergwiki.de/index.php/Benutzer_Diskussion:Klaus_G._St
%C3%B6lzel#Horst_Arnold.2C_F.C3.BCrther_SPD-Chef_.26_MdL.2C_Spitzname:_Richter_Schluckspecht

als Transparenz-Massnahme im öffentlichen Interesse
zur Diskussion.

Rechtsgrundlage / Rechtsmittel:

Allgemeine Erklärung der / zu den Menschenrechten meines Handeln`s ...:

http://www.franken-
online.de/stoelzel/Erklaerung_der_Mittel_zur_Bekaempfung_der_faktischen_Staatsmacht_1..pdf

Gründe:
1.
Teilnahme und Duldung von "Verbrechen gegen die Menschlichkeit" !
Stichwort:  Sparkasse Fürth - Schrottimmobilienfinanzierungs-Komplex.
2.
Mitglied... einer nur faktischen Staatsmacht zum Nachteil der / von
Menschen auf Deutschen Boden...
Stichwort: ... als Lehrerin, als Stadträtin - ...als Richter, ...als MdL.
3.
Unterlassene Hilfeleistung:
Stichwort: Tschischka`s , Stölzel-Buben.

Erstellt:

Klaus G. Stölzel
Sprecher & Mitglied im Menschenrechtsforum-Gustl-Mollath

Meine Kontaktdaten aufrufbar, unter:
http://www.nuernbergwiki.de/index.php/Benutzer:Klaus_G._St%C3%B6lzel#Kontakt
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